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In der Wettbew 

Imagepolitik und St 
im nationalsozialistis1 

Eine Einlei 

MARGIT SzöLLC 

»Der treuen Arbeit die Ehre«, titelte die l\, 

1937, und die Münchner Neuesten Nachr 
vom selben Tag mit dem Motto: »Der Da 
jährlich stattfindende Überreichung von 1 
botenmedaillen in Gold und Silber im Ko1 
Beiden Zeitungen war das Thema den Abd1 
tigen Münchner Pressefotografen Wilhelm 
men auch dem Völkischen Beobachter verH 

Auf den ersten Blick war der Anlass weni1 
mal um eine spezifisch nationalsozialistische : 
Münchner Tradition, welche die Stadt seit 1: 
nen und politische Systeme hinweg gepflegt 1 

Jahre einstellte - ein Münchner Spezifikum 
len bereits nach der Revolution 1918/i9 nicht 
bung der Gesindeordnungen waren damals 
und Dienstboten zum Hauspersonal gewordc 
verlieh die Stadt München traditionell alt g1 
beiderlei Geschlechts Medaillen in Gold und 
Diensttreue in ihren Mittelpunkt stellte, war 
Eine goldene Medaille wurde bei mindeste! 
schäftigung bei derselben Dienstherrschaft ve 
zeit von 20 Jahren.4 Die Ehrung hatte seit 19, 

bzw. 1917 (Zustiftung Heinrich Ritter von D: 
Wert hinaus auch eine materielle Seite, näml 
im Alter, der gerade für Dienstbotinnen, die 
und ohne eigenen Hausstand waren, hoch a1 

1 Münchener Zeitung, Nr. 291, 18.10.1937; Mi 
18.10.1937; Völkischer Beobachter Nr. 291, 18.1 

2 Müller, Geister, S. 17, 23, 97. 

3 Im gesamten Band bezeichnet das generische 
barkeit Männer und Frauen gleichermaßen. F 
zierung wird dies explizit kenntlich gemacht. 

4 Verleihung von Dienstbotenmedaillen, 29.10.1 

Vgl. zum Vorstehenden und Folgenden ausfü 
und Magisterarbeit von Samardzija, Ehrungen 


